
Im Aufenthaltsraum der neuen Aufnahmeabteilung posieren (von links) Markus Sprenger, Direktor und CEO
des Gesundheitszentrums, Ursula Marthaler, Pflegefachfrau, Thomas Häsli, Chefarzt, und Michael Frei, Leiter 
Unternehmensentwicklung. Fotos: Sibylle Meier
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Gesundheitszentrum Dielsdorf
eröffnet neue Abteilung

Das Gesundheitszentrum Diels-
dorf (GZD) betrieb schon eine
Aufnahmestation. Doch vor drei
Tagen konnte die neue, spezia-
lisierte Aufnahmeabteilung in
einem Teil der Räumlichkeiten
des 1999 geschlossenen Akut-
spitals in Betrieb genommen
werden. Die Einer- und Zweier-
zimmer mit total 16 Patienten-
betten, der Aufenthaltsraum, der
Therapie- und Trainingsraum
sowie das Besprechungszimmer
wurden umfassend renoviert.

Professionelle Betreuung
In der neuen Abteilung wird
die Akut- und Übergangspflege
sichergestellt. Darunter ist eine
professionelle Betreuung zu ver-
stehen, die nicht nur die eigent-
liche Pflege, sondern auch den
sozialen und medizinischen Be-
reich umfasst, wie Pflegefachfrau
Ursula Marthaler bei der Besich-
tigung der Räumlichkeiten er-
klärte. Sie ist zuständig für die

Begleitung der fachlichen Pflege-
entwicklung. Die Betreuung um-
fasst also nicht nur die eigentli-
che Pflege, sondern auch Berei-
che wie Medizin, Logopädie,
Ergotherapie, Sozialdienst und
andere. «Rund 80 Prozent der
Patientinnen und Patienten
kommen aus den Akutspitälern
in die Aufnahmeabteilung», er-
klärte Chefarzt Thomas Häsli.

Umfassende Abklärung
«Die Abklärung und Behandlung
in den Akutspitälern ist auf das
Hauptproblem fokussiert», sagte
Markus Sprenger, CEO und Di-
rektor des Gesundheitszentrums
Dielsdorf. In Bezug auf die all-
gemeine Situation der älteren
Leute würden aber in den Spi-
tälern meist nur marginale Ab-
klärungen vorgenommen. In der
Aufnahmeabteilung des Gesund-
heitszentrums Dielsdorf werden
Patienten betreut, die beispiels-
weise nicht von Angehörigen

gepflegt werden können oder sich
in ihrer Wohnung aufgrund bau-
licher Gegebenheiten nicht frei
bewegen können.

In der spezialisierten Auf-
nahmeabteilung werde bei allen
Eintretenden ein geriatrisches
Assessment durchgeführt. Unter
diesem Fachbegriff ist eine
altersheilkundliche Abklärung
zu verstehen, bei welcher alle
medizinischen, pflegerischen
und sozialen Probleme und die
vorhandenen Ressourcen erfasst
werden. «Das Behandlungsteam
leitet daraus ein gezieltes und
individuell zugeschnittenes
Pflegetraining, ein Therapie-
programm und die nötigen geri-
atrisch-medizinischen Massnah-
men ab», erklärte Sprenger.

Schnelle Heimkehr
«Das Ziel dieser Einrichtung be-
steht nicht darin, möglichst viele
Betten lange zu belegen, sondern
die Leute möglichst bald nach
Hause gehen zu lassen», sagte Di-
rektor Sprenger. Durchschnitt-
lich dauere der Aufenthalt in die-
ser Aufnahmeabteilung zwischen
zwei und sechs Wochen. Jeder
zweite Patient könne danach

nach Hause entlassen werden.
Die anderen werden in der Regel
in die Langzeitpflege überwiesen.

Die neu eröffnete Abteilung
bietet den Bewohnern viel Bewe-
gungsspielraum. Der Boden ist
barrierefrei und rutschsicher,
alle Räume sind rollstuhlgängig

und Gänge und Treppenhaus
sind mit Handläufen ausgestat-
tet. Es stehen eine gemeinsame
Küche, ein Essraum, ein Thera-
pieraum und Aufenthaltsräume
zur Verfügung. Die ersten Patien-
ten sind bereits eingezogen.

Cyprian Schnoz

DIELSDORF Das Gesundheitszentrum Dielsdorf hat soeben
seine neue Aufnahmeabteilung in den renovierten Räumen des 
ehemaligen Akutspitals in Betrieb genommen. In dieser Abtei-
lung mit ihren 16 Betten erhalten Patienten, die sich noch nicht
selbstständig versorgen können, professionelle Betreuung.

ZEHN MONATE NACH DER ERÖFFNUNG

Im November des vergange-
nen Jahres zogen die ersten 
Bewohnerinnen und Bewohner 
in den Neubau des Gesund-
heitszentrums Dielsdorf. Das 
Bauwerk beim neuen Kreisel 
kam auf 38 Millionen Franken 
zu stehen. «Weitere vier Millio-
nen wurden in die Ausstattung 
investiert», erklärte bei einem 
Rundgang Markus Sprenger, 
CEO und Direktor des Gesund-

heitszentrums Dielsdorf. Im 
Erdgeschoss sind die Verwal-
tung und die Administration 
untergebracht. Auf den Pflege-
etagen zwei, drei und vier befin-
den sich insgesamt gut 60 Zim-
mer mit rund 90 Betten. Dass 
das Angebot im Neubau einem 
Bedürfnis entspricht, zeigt sich 
darin, dass zwei Pflege-Stock-
werke bereits belegt sind. 
Nächstes Jahr soll das vierte
in Betrieb genommen werden.

Auch die zwölf Wohnungen 
im fünften Stockwerk, in wel-
chen ein «Wohnen mit Service» 
angeboten wird, seien bereits 
alle vermietet, erklärte CEO 
Sprenger.  cy

Der Neubau ist bereits gut belegt
Im Neubau des Gesundheits-
zentrums Dielsdorf, das im 
November 2017 den Betrieb 
eröffnet hat, herrscht bereits 
reges Leben. Auch die Woh-
nungen sind alle vermietet.

Der Neubau des Gesundheitszentrums Dielsdorf wurde vor zehn Monaten eröffnet.

Die Einer und Zweierzimmer der neuen Abteilung sind lichtdurch
flutet. Insgesamt stehen in dieser Akut- und Übergangspflegeabteilung 
16 Betten zur Verfügung.

Der gemeinschaftliche Essraum im Neubau.
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